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Editorial  .....  
Moin Folks . . . die 24h von Le Mans beim 

Vorbild retteten das Wochenende. Denn das 

westliche Slotracing läuft aus unerfindlichen 

Gründen erst Ende des Monats weiter . . .  

Vom 28. bis 30. Juni werden die Craftsman 

Trucks in Heiligenhaus tätig, der NASCAR 

Winston Cup fährt in der Rennpiste Duisburg 

und der SLP-Cup trifft sich zum XI. Meeting 

im Dorf . . .  

Die ĂWILD WEST WEEKLYñ Nr. 633 schaut 

zurück auf den NASCAR Grand National im 

Duisburger ĂHaus im Parkñ und liefert die 

Eckdaten zum SLP-Cup Meeting beim 1zu24-

slot e.V. in Düsseldorf . . .  

Inhalt (zum Ankl icken):  

- NASCAR Grand National  
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- SLPCUP  

4. Lauf am 29./30. Juni 2018 in Düsseldorf   

- News aus den Serien  
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NASCAR Grand National  
3. Lauf am 9. Juni 2018 in Duisburg  

geschrieben von Manfred Stork   

Neuer Kurs in DU Meiderich: Bahnbereich 

links der Fahrerplätze ï Training 

war wichtig, für alle war die Bahn 

neu!  

Jetzt war der Termin gekommen, 

bei dem wir mit der Grand National 

Serie in Aschendorf bzw. Bad Rot-

henfelde am Start gewesen wären. 

Das sollte nun aus bekannten 

Gründen leider nicht sein. So gingós 

für die NASCARo erstmalig ins 

ĂHaus am Parkñ in Duisburg Mei-

derich.  

Frühzeitig war eine Einladung an 

die Teutonen geschickt worden mit 

dem Ziel, einige von ihnen zu bewegen, mit 

uns auf einer anderen Bahn diesen Juni-

Termin zu absolvieren. Aber leider konnte 

niemand von dort mitma-

chen. 

Für alle war jedenfalls die-

se Bahn Neuland mit den 

Stock Car Fahrzeugen. Ei-

nige wenige hatten zwar 

die Bahn mit 1:32er Wa-

gen schon kennengelernt, 

aber so hatten wir mal 

wieder die Gelegenheit, 

ein neues Layout für unse-

re Serie zu erkunden.  

Bahnbereich mit der Sektion rechts von den 

Fahrerplätzen 
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Die erhoffte Zwei bei den Teilnehmerzahlen 

vorne konnten wir nicht erreichen und mussten 

mit 17 Teilnehmern das Rennen in Angriff 

nehmen. Die Gruppen für den ersten Durch-

gang waren interessant gemixt, weil strikt nach 

der Platzierung in der Rangliste die Startbah-

nen eingeteilt werden. Und weil einige noch 

nicht gestartet waren oder nur einmal, kam 

diese Konstellation zustande.  

 
Häufige Richtungswechsel im Verlauf der Stre-

cke  

Heat 1 

 
Autos der ersten Startgruppe mit Dummy 

 
Lisa war schnell mit Werner's Ford 

Die erste Gruppe startete mit Lisa auf der 

Bahn 1, daneben mit Dieter ein Heimaspirant, 

dann mal wieder dabei Alex und Holger auf 

den Bahnen 3 und 4 und noch Peter Recker, 

der bisher noch keinen Start bei den GN-Autos 

hatte. Den Part als Dummy übernahm Hans.  

Als die Startampel auf Grün schaltete, schoss 

Lisa gleich vehement in Führung. Sie pilotierte 

einen Ford aus dem Fuhrpark von Werner. Pe-

ter versuchte, ihr noch einigermaßen zu folgen, 

aber er musste sie ziehen lassen.  

Holger und Alex fochten wieder ihren eigenen 

Kampf aus. Wenn sie nebeneinander unter-

wegs waren, war es sehr interessant, wie spät 

sie ihre Bremspunkte legten. Nach der Devise, 

es geht noch später! Bis dann einer abflog. 

Aber irgendwie fanden sie schnell wieder zu-

einander. 

Dieter aus der Heimmannschaft bewegte einen 

Talladega von Werner ï aber er tat sich schwer 

mit dem für ihn ungewohnten Auto, das doch 

viel Reglerarbeit erfordert.  

Hans als Dummy hielt sich gekonnt aus allem 

raus und bewegte seinen Dodge flott über die 

Bahn.  

 
Dieter pilotierte diesen Talladega auch von 

Werner ï der Ford passiert hier den Hub-

schrauber-Landeplatz ohne Probleme  

 

 

 
Die zweite Startgruppe in Heat1 

In der zweiten Startgruppe befanden sich die 

Meisteranwärter Patrick und Volker, dazu 

Karsten und Hans und auf den Anfangsspuren 

5 und 6 Hans und Uwe Wecke.  

Patrick zog gleich mit einigen Rundenzeiten 

von 10,5 Sekunden auf und davon, die sonst 

niemand erreichte. Er setzte sich deutlich von 

den anderen ab und fuhr souverän, obwohl er 

noch nie auf der Bahn gefahren war und auch 

nur am Renntag trainiert hatte.   
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Hinter ihm kämpften Werner, Karsten und 

Volker um die P2 in dieser Gruppe. Auch 

Hans konnte gut mithalten und war auf Tuch-

fühlung mit den anderen, aber am Ende fiel er 

doch etwas zurück. Mit am Start in dieser 

Gruppe war Uwe Wecke, aber das Tempo der 

anderen konnte er nicht mitgehen und fiel etli-

che Runden zurück.  

Patrick setzte eine Bestmarke von 131 Runden 

und unterstrich damit seine geniale Fahrt.  

 
Uwe's Ford Galaxie 

 

 

 
Schnellste Gruppe in Heat 1 

 
édie Fahrer und die Fahrerin dieser Gruppe  

Die dritte Gruppe  musste nun versuchen, die-

se Marke zu überbieten. Am Start der Serien-

Chef mit Uwe Schulz und Katja, daneben 

Markus Michel, Manfred Walter und Frieder. 

Für den Autor lief es ganz gut, aber er hatte 

auch den einen oder anderen Abflug auf dieser 

kurvenreichen Strecke. Er konnte sich zwar 

von den Mitstreitern absetzen, aber Patrick's 

Ergebnis war nicht zu knacken.  

Dahinter Uwe und Katja wieder mal im Fami-

lien-Duell, aber diesmal konnte Katja nicht an 

Uwe dranbleiben und musste kleine Brötchen 

backen.  

Eine überzeugende Leistung bot Markus Mi-

chel, der es tatsächlich erstmalig unter die ers-

ten Zehn schaffte. Ihm machte die Bahn deut-

lich viel Spaß, und das sah man ihm auch an. 

Frieder dahinter musste zurückstecken und 

sich hinter Markus einreihen.  

Für MW lief nicht viel, er kam nicht so richtig 

klar mit den Kurvenfolgen. Das wurde erst im 

zweiten Heat besser. 

 

Ergebnis 1. Heat 

   1.  Patrick Meister  131,04 Runden 

   2.  Manfred Stork  128,90      " 

   3.  Lisa Lipka  127,07      " 

   4.  Werner Schilling  126,95      " 

   5.  Karsten Hendrix 126,62      " 

   6.  Volker Nühlen 126,44      " 

   7.  Peter Recker  126,28      " 

   8.  Uwe Schulz 126,27      " 

   9.  Hans Bickenbach 125,27      " 

 10.  Markus Michel 124,40      " 
 

 
Parc Fermé ohne die gerade im Einsatz befind-

lichen Boliden  

Der 2. Heat 
Das Regrouping nach dem aktuellen Stand 

brachte starke Veränderungen in die Gruppen.  

 
Patrick fuhr allen auf und davon  
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Die schnellste Gruppe wurde komplett geän-

dert bis auf den Autor dieser Zeilen. Patrick 

überzeugte hier erneut und übernahm sofort 

die Führung, während der Autor und Werner 

um die P2 kämpften. Lisa konnte wieder gut 

mitmischen, musste sich aber knapp Karsten 

und Volker beugen. Diese Drei entwickelten 

einen spannenden Kampf um P4 in dieser 

Gruppe und für die Gesamtwertung, wobei Li-

sa und Karsten nach der Addition beider Läufe 

gemeinsam P4 erreichten mit dem gleichen 

Ergebnis bis auf den letzten Teilmeter. Hinter 

ihnen Peter, Uwe Schulz und Hans.  

 
Werner und Lisa im Clinch 

 
Werner's Plymouth war modern unterwegs (P3)  

 

 
Lisas Ford Galaxie und die 70er Chevelle von 

Karsten fuhren am Ende ex-aequo!  

Erneut stark unterwegs war Markus Michel, 

dem diese Bahn überaus gut gefiel und der 

großen Spaß hatte, hier zu fahren. Aber so 

ging es übrigens allen Beteiligten, die in Mei-

derich am Start waren.  

Auch MW fand sich im zweiten Durchgang 

besser zurecht und er schaffte sogar 5 Runden 

mehr als zuvor, so dass er sich von P16 auf 

P14 verbesserte.  

Katja und Frieder blieben unter ihren Mög-

lichkeiten, Holger und Alex zogen wieder ge-

meinsam ihre Bahnen, wobei diesmal Holger 

die Nase vorn hatte. Uwe Wecke konnte seine 

Position behaupten und Dieter bildete erneut 

das Schlusslicht.  

 
Holger war mit seinem fulminanten Chrysler 

300 flott unterwegs 

 

Ergebnis 2. Heat 

   1.  Patrick Meister  129,38 Runden 

   2.  Manfred Stork 126,60      " 

   3.  Werner Schilling  126,14      " 

   4.  Karsten Hendrix 125,72      " 

   5.  Volker Nühlen 125,34      " 

   6.  Lisa Lipka  125,27      " 

   7.  Peter Recker 124,62      " 

   8.  Uwe Schulz  124,58      " 

   9.  Hans Bickenbach 123,39      " 

 10.  Markus Michel 123,09      " 
 

 
Die drei Erstplatzierten ï der Rennleiter ohne 

Karo-Hemd, das war schon früh durchge-

schwitzt!  
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Fazit  
Es war nach langer Zeit mal wieder eine neue 

Bahn, die von den NASCARO's unter die Rä-

der genommen wurde. Man konnte aber fest-

stellen, dass es ALLEN einen großen Spaß be-

reitet hat, auf dieser Bahn im "Haus im Park" 

einen Lauf zur Grand National Division zu be-

streiten.  

 
Alle Teilnehmer mit Einverständnis wegen der 

DSGVO, aber schriftlich kommt auch noch  

Ein ganz großes Dankeschön geht an die Be-

treiber der Bahn und an unsere Betreuer Hans, 

Jörg und Dieter. Die NASCAR Serie ist gut 

von ihnen aufgenommen worden und war ger-

ne zu Gast, obwohl hier sonst eigentlich nur 

1:32er Rennen gefahren werden. Ein  

Dank auch für das Catering, denn allen hat es 

gut geschmeckt ï schon morgens wurden wir 

mit gut belegten Brötchen empfangen.  

Ein Dank geht auch an die Teilnehmer, die erst 

durch ihr Engagement diese Rennen ermögli-

chen.  

 
Peter fungierte häufig als Reiseleiter ï besten 

Dank!  

 

Noch ein Hinweis für das nächste GN-Rennen. 

Am 14. Juli findet der vierte GN-Lauf in 

Wermelskirchen statt, aber nicht bei "Ja-

Speed"! Die Einladung dafür wird noch ver-

schickt.  

Die Unentwegten in der NASCAR Serie tref-

fen sich bereits am 30. Juni in der Rennpiste in 

Duisburg zum vierten Lauf der Winston Cup 

Serie. 

 
Alles Weitere gibtôs hier:  

Rennserien-West  /   NASCAR Grand Nati-

onal   
 
 

 

 

http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rnascaro.htm
http://www.rennserien-west.de/rennserien/west_rnascaro.htm
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SLPCUP  
4. Lauf am 29./30. Juni 2018 in Düsseldorf  
 

  

Adresse  
1zu24slot e.V.  

Harffstr. 43  

40591 Düsseldorf  

Url  

www.1zu24slot.de  

Strecke  

5-spurig,  Holzbahn,  ca. 40m lang  

1-spurig,  Holzbahn  
 

 

Zeitplan *) vgl. separater Abschnitt am Ende!  
Bahnputzen  

noch unklar!   

Freitag, 29. Juni 2018  

16:00h Raumöffnung / freies Training  

ca. 17:00h geregeltes Training (nach Plan)  

ca. 22:00h Motorenausgabe, Einrollen und 

technische Abnahme  

ca. 23:30h Qualifikation  

Samstag, 30. Juni 2018  

ca. 08:30h Bahnöffnung / Einfahren der Bahn  

ca. 09:00h Rennen  

ca. 20:30h Rennende  

anschließend Siegerehrung  
  

Historie  
08.07.2017  -  13 Teams -  3*5*12 Minuten  

    

Anmeldung   
Limit:  15 Teams  

Stand: 10 Teams  

 

 

 

 






